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Wir informieren: 

Landes-Familienpass Land 
Baden-Württemberg 
Familien die bereits im Besitz des Landes-
Familienpasses sind, können nun die neuen 
Gutscheinkarten für das Jahr 2017 abholen. 
Hierzu ist der Landes-Familienpass vorzuzei-
gen um Eintragungen vorzunehmen.  
Familien welche noch keinen Landes Famili-
enpass besitzen und die gegebenen Voraus-
setzungen erfüllen:  
t� Familien mit mindestens drei Kindern, 

für die ein Anspruch auf Kindergeld 
besteht und die mit ihren Eltern in 
häuslicher Gemeinschaft leben

t� Alleinerziehende, die mit mindestens 
einem Kind, für das ein Anspruch auf 
Kindergeld besteht, in häuslicher Ge-
meinschaft leben

t� Familien mit einem schwerbehinder-
ten Kind (Grad der Behinderung von 
mindestens 50), für das ein Anspruch 
auf Kindergeld besteht

Gemeinde Hagnau 

Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö#nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Ö#nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Hagnau über 
die Fasnachtstage 
Die Dienststellen des Rathauses, die 
Tourist-Information, der Bauhof sowie 
das Kinderhaus sind vom Schmotzigen 
Donnerstag (23.02.2017) bis einschließ-
lich Fasnachtsdienstag (28.02.2017) 
geschlossen. Der Winter- und Bereit-
schaftsdienst (Tel. 0160/94 80 39 15) ist 
selbstverständlich gewährleistet. 
 
Wir bitten um Beachtung und Ihr Ver-
ständnis. 
 
Bürgermeisteramt 
 

Information an Hagnauer Bürgerinnenund Bürger !! 
2017: Rund 50?000 Haushalte werden im Mikrozensus befragt 

Interviewer kündigen sich in über 900 Gemeinden in Baden-Württemberg an 
  
Die Präsidentin des Statistischen Landes-
amtes, Dr. Carmina Brenner, informiert die 
Presse zu Beginn des neuen Jahres, dass 
der Mikrozensus 2017 beginnt. Dazu wer-
den vom Statistischen Landesamt über 
das ganze Jahr rund 50?000 Haushalte in 
über 900 Gemeinden in Baden-Württem-
berg befragt. Sie bittet die ausgewählten 
Haushalte um ihre Mitwirkung. 
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus 
ist eine amtliche Haushaltsbefragung, mit 
der seit 1957 wichtige Daten über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevölkerung 
ermittelt werden. Die Ergebnisse dienen 
als Grundlage für politische, wirtschaftliche 
und soziale Entscheidungen in Bund und 
Ländern, stehen aber auch der Wissenschaft, 
der Presse und den interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern zur Verfügung. Die Daten 
des Mikrozensus werden kontinuierlich über 
das ganze Jahr verteilt von Erhebungsbeauf-
tragten erhoben. Knapp 1?000 Haushalte 
werden pro Woche befragt. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsver-
fahren werden zunächst Gebäude bzw. 
Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauf-
tragte ermitteln vor Ort, welche Haushalte 
in den ausgewählten Gebäuden wohnen 
und kündigen sich bei diesen mit einem 
handschriftlich ergänzten Ankündigungs-
schreiben mit Terminvorschlag an. Für die 
ausgewählten Haushalte besteht Aus-
kunftsp&icht. Sie werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu 
viermal im Rahmen des Mikrozensus be-
fragt. 

Wie läuft die Befragung ab? Erhebungs-
beauftragte des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württemberg suchen die 
Haushalte zum vorgeschlagenen Termin 
auf und bitten sie um die Auskünfte. Sie 
können sich mittels eines Interviewer-
Ausweises als Beauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg 
ausweisen. Die Auskünfte können für alle 
Haushaltsmitglieder von einer volljähri-
gen Person erteilt werden. Die Erhebungs-
beauftragten verwenden einen Laptop 
und geben Ihre Antworten direkt ein. 
Durch die Durchführung der Befragung 
mit unseren Erhebungsbeauftragten ist si-
chergestellt, dass die Angaben vollständig 
und plausibel erfasst werden. Alternativ 
haben die Haushalte auch die Möglichkeit, 
den Fragebogen in Papierform selbst aus-
zufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch verö$entlicht. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten im Statis-
tischen Landesamt werden diese anony-
misiert und zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikro-
zensus. 
  
Kontakt: 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, 
pressestelle@stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen: 
Tel. (0711) 641 -2513 oder -2626, 
mikrozensus@stala.bwl.de 
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t� Familien, die Hartz IV- beziehungswei-
se kinderzuschlagsberechtigt sind und 
die mit ein oder zwei Kindern in häus-
licher Gemeinschaft leben, für die ein 
Anspruch auf Kindergeld besteht

erhalten auf Antrag einen Landes-Familien-
pass im Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Hagnau. 
 
Erforderliche Unterlagen  
t� Personalausweis oder Reisepass
t� Kindergeldberechtigungsnachweis (z. 

B. auf der Gehaltsbescheinigung)
t� bei Kindern mit Behinderungen: 

Schwerbehindertenausweis
t� bei Hartz IV- beziehungsweise Kinder-

zuschlagsbezug: Leistungsbescheid

Telefonische Auskünfte über den Landes-
Familienpass:
Einwohnermeldeamt, 
Frau Natalie Probst, Tel. 07532/4300-18. 
Dienstag von 8-12 Uhr und Donnerstag von 
8-12 und 14-18 Uhr.
Bitte beachten Sie die Schließtage über die 
Fasnacht ! 
 
Gemeinde Hagnau 
 
 

Donnerstag, 23.02.2017
Gelber Sack 
 
Freitag, 24.02.2017 
Restmüll 
 
Dienstag, 28.02.2017 
Papier 
 
Freitag, 03.03.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo$- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Montag, 06.03.2017 
Gartenabfall 
 
Freitag, 10.03.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Freitag, 17.03.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo$- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen
Veranstaltungen 
 
Freitag, 24.02.2017 
19:30 Uhr Eulenspiele 
Veranstalter: Narrenverein Eule 1912 e.V. mit 
dabei: Musikkapelle Hagnau e.V. und Fanfa-
renzug Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
 

Samstag, 25.02.2017 
18:00 Uhr Eulenspiele 
Veranstalter: Narrenverein Eule 1912 e.V. mit 
dabei: Musikkapelle Hagnau e.V. und Fanfa-
renzug Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
 
Montag, 27.02.2017 
14:00 Uhr Kinderball 
Veranstalter: Narrenverein Eule 1912 e.V. 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau
 
 

–

Ab Freitag, 24. Februar wieder geöffnet  

–
–

–
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Baby-Te# in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner  Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. mittwochs von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 
 
Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin)
Hauptstr. 19/1
88709 Hagnau
Tel.: 07532/807755

 

Grundschule Hagnau und 
Grundschule Stetten
Liebe Eltern der künftigen Schulanfän-
ger, 
Ihr Kind darf jetzt das letzte Jahr im Kinder-
garten als „Großer“ genießen und freut sich 
ho$entlich schon auf die Schulzeit. 
Natürlich sind wir – die Schulleiterinnen, die 
Kooperationslehrerinnen und die Erziehe-
rinnen -bemüht, den Übergang vom Kinder-
garten zur Grundschule so angenehm wie 
möglich zu gestalten. 
Und auch Sie haben sich vielleicht schon 
gefragt: 
„Wie kann ich mein Kind gut auf die Schule 
vorbereiten, was kommt in der Schule auf 
uns zu, ist mein Kind schon reif, zur Schule 
zu gehen ...?“ 
 
Wir laden Sie daher ganz herzlich zu einem 
 
Informationsabend am Dienstag, 
den 07.03.2017 um 19.30 Uhr 
in die Grundschule Hagnau ein. 
 
Dort erhalten Sie Informationen zu den 
Grundschulen Hagnau und Stetten, zur 
Kooperation Schule und Kindergarten, zu 
Schulfähigkeit, Fördermöglichkeiten Ihres 
Kindes, Einschulungsverfahren etc. 
Und wir beantworten natürlich gerne Ihre 
individuellen Fragen. 

Schulp&ichtig sind alle Kinder, die zwischen 
dem 1. Oktober 2010 und dem 30. Septem-
ber 2011 geboren wurden und somit bis 
zum 30.09.2017 das sechste Lebensjahr 
vollendet haben. 
Angemeldet werden können auch alle Kin-
der, die bis zum 30.06.2018 sechs Jahre alt 
werden, schulfähig sind und deren Eltern 
die Einschulung wünschen (KANN-Kinder). 
 
Eltern, die einen Antrag auf Rückstellung für 
schulp'ichtige Kinder bzw. einen Antrag auf 
vorzeitige Einschulung für Kinder, die nach 
dem 30.06.2018 das sechste Lebensjahr voll-
enden, stellen wollen, werden gebeten, sich 
mit der Schulleitung in Verbindung zu set-
zen. In diesen Fällen behält sich die Schullei-
tung die Einbeziehung der Beratungslehre-
rin vor. 
 
Die Schulanmeldung *ndet im Rahmen 
des Informationsabends statt. Bitte bringen 
Sie hierzu Ihren Personalausweis oder Pass 
und die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit, 
bei Alleinerziehenden zusätzlich ein Sorge-
berechtigungsnachweis. 
 
Die Schulleitung geht davon aus, dass die 
Schulanmeldungen verbindlich vorge-
nommen werden, um für die Klassenbil-
dungen zum neuen Schuljahr eine ver-
lässliche Grundlage zu haben. Aus diesem 
Grund ist es auch erforderlich, dass bei nicht 
getauften Kindern bei der Anmeldung mit-
geteilt wird, ob diese an einem Religionsun-
terricht teilnehmen sollen oder nicht. 

Über Ihr zahlreiches Erscheinen freuen sich 
die Schulleiterinnen, Kooperationslehre-
rinnen und die Erzieherinnen der örtlichen 
Kindergärten! 
 
Silke Dimmeler, Schulleiterin Grundschule 
Hagnau 
Tel. 07532/430027 
 
 

Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 

Hagnauer  
Kinderkleiderbasar 

Der Frühjahrsbasar im  
Gwandhaus Hagnau 

*ndet am 17.03.2017  von 
15.00 – 16.30 Uhr statt. 

Angeboten wird alles rund ums Kind 
(Frühjahrs- / Sommerkleidung,  

Spielsachen, etc.).  
Außerdem gibt es ein Basarcafe mit 

vielen selbstgemachten Kuchen auch 
zum Mitnehmen. 

  
Tischanmeldung und  

weitere Infos per E-Mail: 
ebr.hagnau@gmx.de 

  
Der Elternbeirat des Kinderhaus Hagnau 

Amphibien-Wanderung  
Sperrung der  Kreisstraße 
K7746 ab Sportplatz  
Hagnau 
Die Amphibien-Wanderung beginnt 
demnächst. Die Tiere treten bei ent-
sprechender Witterung nun wieder 
ihre Wanderung von den Überwinte-
rungsgebieten zu den Laichplätzen 
an. Wie jedes Jahr wird die Wanderung 
durch die Sperrung der Kreisstraße 
K7746 (Verlängerung der Ittendor-
fer Straße) begleitet. Die Sperrung 
erstreckt sich vom Sportplatz bis zur 
Einmündung der B 33. Eine Durchfahrt 
ist in den Nachtstunden von 19.00 bis 
7.00 Uhr nicht möglich. Die Rückwan-
derung wird voraussichtlich Ende April 
erfolgen. 
  
Zum Schutz der Amphibien werden die 
Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnah-
me gebeten. 
  
Für eventuelle Rückfragen und Hilfsan-
gebote steht Ihnen Patrick Müller, Tel. 
0171/951 61 98, gerne zur Verfügung. 
  
Wir bitten um Verständnis und Rück-
sichtnahme. 
  
Bürgermeisteramt 
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung *nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 
 

 

 

 
 
 

Abteilung Reisen

  
 

Jugendfeuerwehr Hagnau 
Einladung an alle aktiven 
Mädchen und Jungen ab 9 
Jahren! 
Was verbirgt sich eigentlich 

hinter unserer „Feuerwehr“? 

Wir bieten Euch die praktische Anwendung 
moderner Feuerwehrtechnik, viel Spaß, Sport, 
gemeinsame Freizeitgestaltung, Zeltlager und 
die Möglichkeit neue Freunde zu tre$en. 

Neugierig? Kommt doch einfach zum Ken-
nenlernen vorbei oder ruft uns auch gerne 
vorher an! 

Die Gruppenstunden *nden im Rhythmus 
von zwei Wochen jeweils am Freitag um 18 
Uhr am und im Feuerwehrhaus in Hagnau 
statt. 

Nächster Termin: 3. März 2017 
 
Kontakt: 
Jenny Stührenberg, 0173-9113061, 
Jens Heuberger 07532-446122
E-Mail: info@jugendfeuerwehr-hagnau.de 
 

 

Am Mittwoch, 08.03.2017 um 19.30 Uhr 
*ndet die jährliche Mitgliederversammlung 
des Kinder- und Jugendfördervereins Hag-
nau e.V. im Jugendtre#, Gwandhaus Hag-
nau statt. 

Wir laden alle Mitglieder sowie Freunde 
herzlich dazu ein.  

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen
7. Ausblick auf die Aktivitäten des Vereins 

im Jahr 2017
8. Wünsche und Anträge

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
!ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

V d K    Närrischer Nachmittag 
am Fasnetsmentig 27. Februar 
Liebe V d K Mitglieder in Immenstaad 
und Hagnau! 
Es ist Fasnet im Land . Auch wir von der V 
d K Familie wollen närrisch sein. 
Wir laden ein um 15.00 Uhr ins  Gast-
haus Adler. 
Kommt als Mäschkerle verkleidet und 
bringt gute Laune mit, dann werdet Ihr 
sicher schöne Stunden in der Gemein-
schaft der V d K Familie erleben.
Mit Martin Frank, dem „Badischen Mun-
termacher“ haben wir wieder den Ga-
rant für gute Stimmung an Land gezo-
gen.Vielleicht werden wir ja auch vom 
Narrenverein besucht. 
Freut Euch also auf diesen närrischen 
Nachmittag. 
Auch Freunde und Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen. 
  
Eure Vorstandschaft 

Kath. Bildungswerk

GEORGIEN  
Ostern im Land der heiligen Nino 
Studienreise vom 10. bis 18. April 2017 
Georgien ist ein Land der Mythen. Schon 
in der Antike haben es die Griechen, für 
die hier der Rand der bewohnten Welt 
lag, in ihren mythologischen Kosmos 
einbezogen. 
Doch auch jenseits der Mythologie ha-
ben die Georgier Aufsehen erregt, unter 
anderem mit ihrer Christianisierung im 
4. Jh. durch eine Frau, die damit eine der 
ältesten Nationalkirchen mit einer ganz 
eigenen Architektur und Kunst begrün-
dete. 
Wir laden Sie ein, die weitgehend un-
bekannte Kultur sowie großartige Land-
schaft Georgiens zu entdecken. Ohne 
Hotelwechsel ist das Programm bewusst 
auf die orthodoxen Ostertage abge-
stimmt, so dass die Möglichkeit besteht, 
neben den einmaligen kulturellen Schät-
zen Georgiens die Traditionen des geor-
gisch-orthodoxen Osterfestes in ausge-
wählten Kirchen kennen zu lernen. 
Information: 
Monika Baur, Tel. 07532 41 41 77 
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Anträge zur Tagesordnung müssen mindes-
tens 2 Wochen vor der Versammlung beim 
Vorstand eingereicht werden. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstand-
schaft des Kinder- und Jugendfördervereins 
Hagnau. 

gez. Hubert Ehrlinspiel, 1. Vorsitzender 
 

Der Jugendtreff in Hagnau  
ist jeden Mittwoch von  
17 bis 19 Uhr geöffnet ! 

 
 

Terminplan Hagnauer Fasnet 2017 

 
Donnerstag,  23. Februar Schmotzige Dunschtig 
  5.00 Uhr Wecken mit Katzenmusik 
  8.30 Uhr Tre%en zur Rathausstürmung im HD Cafe 
  13.45 Uhr Umzug zum Narrenbaumstellen 
  für Euch geö$net: Löwen, Rennstall, HD Cafe, 
  Eulenstüble 
 
Freitag, 24. Februar Bromige Frittig 
  10 Uhr Hallendeko 
  19 Uhr Eulenspiele im Gwandhaus 
  anschließend gemütlicher Hock und Barbetrieb 
 
Samstag, 25. Februar Fasnetsamschtig 
  18 Uhr Eulenspiele im Gwandhaus 
  anschl. gemütlicher Hock und Barbetrieb 
 
Montag, 27. Februar Rosenmontag 
  Kuttelessen & Bohnen mit Spätzle im Winzerhof Saupp 
  14 Uhr Kinderball im Gwandhaus 
 
Dienstag, 28. Februar Fasnetsdienstag 
  11 Uhr Fastnachtsmarkt am Löwenplatz 
  14 Uhr Preisschnellen für Jedermann (Frau) 
  16 Uhr Narrenbaumfällen 
  ca. 21 Uhr Fasnetsverbrennung auf dem Löwenplatz 
 
Mittwoch, 29. Februar Aschermittwoch 
  Schneckenessen im Gasthaus Löwen 
 

Narrenverein  Eule
1912 E.V.

H

A

G

N

A

U

Eulenspiele

Kinderball

Fasnetsmarkt
HAGNAU/Löwenplatz

Ab 11 Uhr  närrisches Treiben
mit kleinem Flohmarkt für jedermann  

(Kinder u. Erw. können selbst einen Verkaufstisch mit Bücher, Spiele, 

Klamotten, Trödel usw. aufstellen)
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Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
 
Vorschau RSV 
Einladung zur Generalversammlung 
des RSV Hagnau e. V. 
 
Am Freitag, 11.03.2016 !ndet um 19.00 
Uhr im Vereinsheim am Sportplatz die or-
dentliche Generalversammlung des RSV 
Hagnau statt. Dazu laden wir alle aktiven 
und passiven Mitglieder sowie Freunde und 
Gönner des Vereins herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Bericht des Schriftführers 
3.  Bericht des Kassiers 
4.  Berichte der Übungsleiter 
5.  Entlastung 
6.  Verschiedenes 
7.  Wünsche und Anträge 
 
Anträge zur Tagesordnung müssen bei dem 
1. Vorsitzenden bis 01.03.2016 eingegangen 
sein. 

gez. 1. Vorsitzender 
C. Theurich 

Einladung zur Generalversammlung des 
Förderverein RSV Hagnau e.V. 
Am Freitag, 11.03.2016 !ndet im An-
schluss an die Generalversammlung des 
RSV Hagnau e. V. die ordentliche Generalver-
sammlung des Förderverein RSV Hagnau 
statt. Dazu laden wir alle aktiven und passi-
ven Mitglieder sowie Freunde und Gönner 
des Vereins herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Bericht des Kassiers 
3.  Entlastung 
4.  Verschiedenes 
5.  Wünsche und Anträge 
 
Anträge zur Tagesordnung müssen bei dem 
1. Vorsitzenden bis 01.03.2016 eingegangen 
sein. 

gez. 1. Vorsitzender 
O. Gassenbauer 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 

Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
Achtung: die verö$entlichten Daten im 
VHS Heft sind nicht mehr relevant für die-
sen 2 teiligen Vortrag!!!!! 
 
Kunststadt Venedig
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Die großen Sehenswürdigkeiten Venedigs
2. Die großen Maler und Musiker Venedigs
Ein Traum im Meer, eine Traumstadt der 
Kunst und Künstler - mit vielen Bildern be-
suchen wir Venedig, seine Kirchen, Palazzi 
und Inseln. Warum und wie sich diese Stadt 
so entwickeln konnte, auch die militärische 
und politische Seite des venezianischen Rei-
ches, die Landeroberungen und die bedeu-
tendsten Persönlichkeiten der Seemacht 
„Serenissima“ werden in spannenden ge-
schichtlichen Exkursionen zu erleben sein.
Angelika Hermann, 2 Abende, 20.02.2017, 
06.03.2017
Montag, wöchentlich, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA203018HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Englisch „light“, Niveau A2
„English Elements 4“ (Hueber Verlag, ISBN 
978-3-19-202497-9)
In diesem Kurs arbeiten wir in legerem 
Tempo mit dem Lehrbuch. Darüber hinaus 
nehmen wir uns ausreichend Zeit für zu-
sätzliches Übungsmaterial. Hörverstehen 
und freies Sprechen stehen im Mittelpunkt 
unseres Unterrichts, daneben gibt es aber 
auch Schreib- und Grammatikübungen. Bei 
all dem steht immer die Freude am Um-
gang mit der englischen Sprache im Mittel-
punkt, so come and have fun in our group! 
Bei Fragen zum Kurs können Sie sich gerne 
per E-Mail an die Dozentin wenden: Karin_
hildebrand@t-online.de .
Karin Hildebrand, 15 Vormittage, 08.03.2017 
- 12.07.2017
Mittwoch, 08:30 - 10:00 Uhr (30 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA406010HA / 90,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
 
Enjoy your English, Niveau B1
In diesem abwechslungsreichen Kurs wer-
den wir kurze Geschichten lesen und bear-
beiten, auch einige „English songs“ singen 
und Witze erzählen. Ebenso gehören etwas 
Schreiben, Grammatikerklärungen und „lis-
tening comprehension“ zum Programm. 
You will see, there is a little bit of everything. 
Neueinsteiger mit Vorkenntnissen sind 
herzlich willkommen in unserer fröhlichen 
Runde. Bei Fragen zum Kurs können Sie sich 
gerne per E-Mail an die Dozentin wenden: 
Karin_hildebrand@t-online.de .
Karin Hildebrand, 15 Vormittage, 08.03.2017 
- 12.07.2017
Mittwoch, 10:00 - 11:30 Uhr (30 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA406524HA / 90,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Wir freuen uns auf einen närrischen Tag mit viel Spaß 
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Body in Balance
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Faszi-
entraining sind Elemente dieses abwechs-
lungsreichen Fitnessprogramms. Mit Musik, 
ganzheitlichen Themen und verschiedenen 
Handgeräten tun wir uns Gutes und haben 
Spaß dabei. Bitte Handtuch und Getränk 
mitbringen.
Manuela Wörner, 12 Abende, 08.03.2017 - 
21.06.2017
Mittwoch, 20:15 - 21:15 Uhr (16 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
PA302215HA / 48,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
 
Gesangsworkshop - Stimmbildung
Egal ob Chorsänger/in, ambitionierter „Ba-
dezimmersänger“ oder Lehrer mit gestress-
ten Stimmbändern, hier ist jeder richtig, der 
mehr über seine Stimme und ihre Benut-
zung erfahren möchte. Dieser Workshop 
vermittelt erste Grundzüge der modernen 
Stimmbildung. In gezielten Übungen trai-
nieren wir den gesunden und richtigen 
Umgang mit unserer Stimme und festigen 
diese Kenntnisse im direkten Umgang mit 
modernen Gesangsstücken aus dem Rock 
& Pop-Bereich. Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Franziska Restle, 1 Termin
Samstag, 11.03.2017, 13:00 - 16:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA208711HA* / 19,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Salsa - Well!t für Körper und Seele
Teilnahme für Einzelpersonen und Paare.
Mach mit beim Bewegungstraining für alle 
Freunde von Salsa, Merengue, Latino-Pop, 
Raggaeton, Zumba & Co.
Erlerne und praktiziere im Einzeltraining mit 
viel Spaß und Leichtigkeit die Grundschritt-
varianten, die geschlechtertypische Ganz-
körperbewegung und Variationen - für mehr 
Beweglichkeit, Individualität, Körpergefühl 
und Schrittsicherheit. Durch die körperscho-
nende und gleichzeitig intensive Ausfüh-
rung der Bewegungen ist das Training für 
jedes Alter geeignet und auch für Salseros/-
as ideal, um sich zukünftig typgerechter und 
„cubatypisch“ zu bewegen. Perfekt ebenso 
zur Vorbereitung beabsichtigter Zumba-/ 
Latino#tness- oder Paarkurse im Salsa. Mit 
bequemer Kleidung und drehfreudigen 
Schuhe (Dance-Sneakers, Jazztanzschuhe 
o.ä.) macht das Training noch mehr Spaß 
und schont gleichzeitig unsere Gelenke. 
Raus aus dem Alltag und hinein ins Tanzver-
gnügen mit dem gewissen Urlaubsfeeling.
Thomas Roth, 1 Termin
Sonntag, 12.03.2017, 16:30 - 19:30 Uhr (4 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
PA209615HA* / 18,50 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 

Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen #nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken.
Katja Eigendorf, 1 Termin, 18.03.2017
Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA301915HA* / 29,68 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Gesangsworkshop - Stimmbildung II: 
Songpräsentation
Sie haben bereits etwas Erfahrung mit Ih-
rer Stimme und möchten nun lernen, wie 
man direkt am Song arbeitet und sich auf 
der Bühne präsentiert? Dann ist dieser 
Kurs genau das Richtige. Zusammen erar-
beiten wir ein passendes Konzept. Über 
Aufwärmübungen, dem Umgang mit dem 
berühmten Lampen#eber und natürlich 
der Auswahl und dem Vortragen des richti-
gen Songs - wir besprechen alle wichtigen 
Themen rund um eine überzeugende Büh-
nenperformance. Durch ihre Kenntnisse und 
Erfahrung als Sängerin im Fachbereich Rock 
und Pop kann die Kursleiterin mit entspre-
chenden Tipps und Tricks zur Seite stehen.
Franziska Restle, 1 Termin
Samstag, 25.03.2017, 13:00 - 16:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA208712HA* / 19,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Missbrauch? Keine Chance! - So schütze 
ich mein Kind vor sexuellen Übergri'en
Für Eltern, Pädagogen und Erzieher/innen 
mit Kindern ab Kindergartenalter. Vortrags-
abend passend zum Kurs „Sag nein! - Selbst-
behauptung für Grundschulkinder“.
Die elterliche Erziehung bildet die Grund-
lage für ein selbstbewusstes Handeln und 
Auftreten der Kinder. Sie ist damit ein zen-
traler Pfeiler, der zur Prävention von gewalt-
tätigen Übergri%en auf das Kind beitragen 
kann. Erste Anzeichen und mögliche Gefah-
ren erkennen, Wissen um Verhaltensmuster 
und Strategien der Täter/-innen vermitteln, 
Erscheinungsbild der potentiellen Opfer 
aufzeigen, sind wesentliche Inhalte dieses 
Informationsabends. Aufzeigen allgemeiner 
Vorsichtsmaßnahmen und Verhaltensregeln 
im Alltag, Berührungsängste im Umgang 
mit diesem Thema auch gegenüber dem 
eigenen Kind abzubauen erhöht die eigene 
Wehrhaftigkeit und die des Kindes gegen 
gewalttätige Übergri%e jeglicher Art. Das 
Anliegen der Referentin ist es, die Eltern für 
das Thema zu sensibilisieren, um o%en und 
sachlich damit umzugehen - besonders im 
Umgang mit dem Kind.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Abend
Mittwoch, 29.03.2017, 19:30 - 21:45 Uhr (3 
UE)
Rathaus, Im Hof 5

PA106213HA* / 11,70 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-
ternen, leicht beein'ussbaren Kindern, 
die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergri% erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 
sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-
ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Vormit-
tag
Samstag, 01.04.2017, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA106217HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen.
Tanja Hartwig, 1 Vormittag
Samstag, 08.04.2017, 10:00 - 12:00 Uhr (2.67 
UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA212724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmen-
den)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Zauber-Workshop (für Kinder von 8 bis 99 
Jahren!)
Zaubern ist keine Hexerei! Möchtest du 
zaubern können wie die großen Zauberer? 
Tricks erlernen, die nicht im Zauberkasten 
sind und damit deine Familie und Freunde 
verblü%en? Dann bist du hier genau rich-
tig. In diesem Kurs kannst du ohne großen 
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Aufwand einfache, aber e%ektvolle Tricks 
erlernen, wie z. B. kleine Wunder mit dem 
Kartenspiel, Ringe von einer Schnur zau-
bern oder Geld verschwinden lassen sowie 
zauberhafte Seilkunststücke. Simsalabim! 
Dieser Zauberworkshop ist für die ganze 
Familie ein Erlebnis. Die Pause wird gemein-
sam verbracht. Am Kursende erhält jeder 
„Zauberlehrling“ eine Urkunde. Bitte Vesper, 
Spielkarten und ein Seil mitbringen. Eine 
Trickbeschreibung ist für 5,00 EUR beim 
Kursleiter erhältlich.
Kurt Halder, 1 Termin
Samstag, 06.05.2017, 09:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA202212HA* / 27,00 EUR (1 TN) / 45,00 
EUR (Geschwisterpaar oder Elternteil mit 
Kind) / 59,00 EUR (Elternteil mit 2 Kindern) 
(gültig ab 8 TN)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
  

„Wir für Uns“  
Bürger-Selbsthilfe-Hagnau 

Mitgliederversammlung am 3. März 
2017, 19:00 Uhr im Rathaus Hagnau, Ju-
lius Bissier-Saal, 
Alle Mitglieder unseres Vereins sind herzlich 
eingeladen zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung im Jahr 2017. 
 
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassenwarts
3. Bericht der kassenprüferinnen

4. Genehmigung der Berichte zu 1. und 2. 
und Antrag auf Entlastung des Vorstandes.

5. Wahlen: Einige Vorstandspositionen 
stehen gemäß Satzung zur Wahl. Die 
bisherigen Amtsinhaber stellen sich zur 
Wiederwahl für eine Amtsperiode von 2 
Jahren (gemäß Satzung kann jedes Mit-
glied auch eigene Wahlvorschläge ein-
bringen).

 2. Stellvertreterin des Vorsitzenden:
 Florida Wiencek
  gleichzeitig auch Stellvertreterin des 

Kassenwarts
 Schriftführerin:
 Inge Michler
 Beisitzer:
 Monika Proksch, Bernd Heim
 Kassenprüferin:
 Anni Kramer
6.  Verschiedenes

Hinweis: Jedes Vereinsmitglied kann bis 
zwei Wochen vor der Versammlung weite-
re Wahlvorschläge, Tagesordnungspunkte 
oder Anträge schriftlich beim Vorstand ein-
reichen. 
Der Vorstand würde sich über die Teilnahme 
vieler Mitglieder und auch von Gästen freuen. 

 

Betreuungsgruppen für  
Menschen mit Demenz –  
Leitung gesucht 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
engagiert sich seit Jahren in der Beratung 
und Begleitung von Menschen mit Demenz 

und deren Angehörigen. Wir bieten schon 
seit mehreren Jahren im westlichen Boden-
seekreis ambulante Betreuungsgruppen für 
Menschen mit einer Demenzerkrankung an. 
Die Gruppen tre%en sich an zwei Tagen die 
Woche, Dienstag und Donnerstagnachmit-
tag von 14.00 – 17.00 Uhr im Rotkreuzzen-
trum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer 
Str. 8. Für diese Gruppen suchen wir ab so-
fort eine Fachkraft die in Zusammenarbeit 
mit ehrenamtlich Engagierten die Leitung 
einer Betreuungsgruppe übernimmt. Auf-
gaben sind die Vorbereitung, Leitung und 
Nachbereitung eines Gruppennachmittags 
und die Anleitung ehrenamtlicher Mitarbei-
terinnen. Voraussetzung ist eine mindestens 
dreijährige Ausbildung in der Gesundheits-/
Kranken-p'ege, Altenp'ege, Sozialarbeit, 
Heilpädagogik, Erfahrung in der Arbeit mit 
Menschen mit Demenz und Erfahrung in der 
Zusammenarbeit mit und Anleitung von Eh-
renamtlichen.

Wir bieten eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Aufgabe mit Gestal-
tungs-spielraum mit einem zeitlichen Um-
fang von ca. 15 Stunden im Monat, die über 
die Übungsleiterpauschale vergütet wird, 
und die Möglichkeit zur Fortbildung. 

Bei Interesse wenden Sie sich an: DRK Kreis-
verband Bodenseekreis e.V., Bruna Wernet, 
Beratung und Betreuung bei Demenz, Tele-
fon: 07541/504-126. 
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Donnerstag, den 23. Februar 
Abfuhr Gelber Sack 
 
Montag, den 27. Februar 
Abfuhr Restmüll (zweiwöchige Abfuhr) 
 
Donnerstag, den 02. März 
Abfuhr Papier 

Einwurfzeiten an den Containern: 

werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
 
 
Ö' nungszeiten des Recyclinghofs: 

Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
 

Gemeinde Stetten 

Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
 
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
 
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
 
Ö' nungszeiten: 
Montag bis Freitag  8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15.30 bis 18.30 Uhr 

(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über Fasnet

und der Bürgermeister abgesetzt!

Am Fasnetfreitag, Rosenmontag und Flohmarktdienstag bleibt
die Gemeindeverwaltung geschlossen.
Ab Aschermittwoch, 1. März, sind wir wieder zu den üblichen
Dienstzeiten für Sie da.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Verkehrsführung 
am Flohmarkt 
Am Fasnets Dienstag, den 28. Februar 
2017 ist die Schulstraße ab B33 bis zur 
Hagnauer Straße in der Zeit von 6:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr voll gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über die Kirchstraße. 
Die Sperrung wurde mit der Straßen-
verkehrsbehörde im Landratsamt abge-
stimmt und genehmigt. 
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung. 
 
Narrengemeinschaft Hasle-Maale  
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Dor'asnet 2017, wer sie verpasst ist selber schuld! 
Schmotziger Dunschdig
t� 5:00 Uhr Katzenmusik Tre%punkt am Rathaus mit Krachmachinstrumenten.

Erlaubt ist alles, was die noch müden Stetthoimer aus den Betten holt. Topfdeckel, 
Trommeln, Trillerpfeifen, Tröten, Rätschen,... Je lauter, desto besser.
 Nach erfolgreichem Wecken wird in der Zunftstube gefrühstückt.

t� 8:00 Uhr Tre'en der Gilde in der Zunftstube zum anschließenden Einholen des Nar-
renbaums

t� 9:00 Uhr Schülerbefreiung 8:45 Uhr Abmarsch an der Zunftstube.
Befreiung der Schüler vom Schulstress - Besuch im Kindergarten - Rathausstürmung 
und Trauung der Narreneltern - Absetzen vom Bürgermeister mit Sekt- und Saftemp-
fang durch die Gemeinde.

t� 12:00 Uhr Erö'nung des Partyzelt „Plan B“ auf dem Rathausplatz
t� 14:00 Uhr Umzug mit Narrenbaumstellen Aufstellung in der Kirchstraße. Umzug 

durchs Dorf. Narrenbaumstellen am Rathaus, anschließend närrisches Treiben im Rat-
haus und im Plan B Barzelt.

t� 18:30 Uhr Hemdglonkerumzug Tre% im Hemd am Rathaus. Abfütterung im Sugatter. 
Anschließend Hemdglonkerball mit Barbetrieb im Rathaus und Barzelt Plan B. Wer 
ist der schönste Glonke? Eintritt frei.

t� 21:00 Uhr Kartenvorverkauf fürs Kuttelnessen
 
Fasnets – Freidig
t� 14:00 Uhr Kinderball Im Gemeindesaal. Für alle Kinder von 4 bis 10 Jahre, als Mäsch-

kerle natürlich. Eintritt nur für Kinder. Ende gegen 16:30 Uhr.
 
Fasnets – Samschdig
t� 20:00 Uhr Kuttelnessen mit Büttenreden im Rathaus.

Was Sie noch nicht wissen, aber gerne erfahren wollen, bekommen Sie hier live mit. Wenn 
Sie auch was zu erzählen haben und vielleicht zu Hause nicht zu Wort kommen, können sie 
es an diesem Abend in der Bütt los werden. Anschließend aktuelle Hits und Schlager und 
Barbetrieb bis zum Abwinken. Saalö%nung 19:00 Uhr, Kartenvorverkauf beim Hemdglon-
kerball ab 21:00 Uhr. Eventuelle Restkarten gibts noch an der Abendkasse.

  
Fasnets – Dinschdig
t� 9:00 Uhr Großer närrischer Flohmarkt auf dem Goesbichel mit närrischem Treiben. 

Wenn Du hier nichts #ndest, wirst Du nichts mehr #nden! Bewirtung mit Ka%ee und 
Kuchen durchgehend im Gemeindesaal. Außerdem mit unserem neuen Grillwagen. 
Standanmeldungen unter Tel. 0177-4623972

t� Abends ab 19:30 Uhr Kehraus in der Zunftstube mit Fasnetsverbrennen.

Aschermittwoch
t� 17:00 Uhr Umlegen des Narrenbaums unter trauernder Anteilnahme der Narren.
Vorankündigung Funken 2017 
t� Samstag, den 04. März 2017:

9:00 Uhr Tre%en der Funkenbuben zum Sammeln und Aufbauen

t� Sonntag, den 05. Märt 2017:
10:00 Uhr Tre%en der Funkenbuben zum Funkenaufbau
und Herrichten der Hexe durch die Funkenmädlen 
19:00 Uhr Funkenabbrennen mit Scheibenschlagen auf der Schamergeten 

 

Hinweis zum Brennmaterial: 
Angenommen wird nur naturbelassenes, 
unbehandeltes Holz und lufttrockener He-
ckenschnitt, Reisig, Stroh, Sturmholz usw. 
kleine Mengen und restliche Christbäume 
werden am Funkenwochenende eingesam-
melt. Wer größere Mengen zur Abholung 
hat, setzt sich bitte mit Peter Müller Tel. 
0151-215 01 770 in Verbindung setzen. Das 
Abladen von Material auf dem Funkenplatz 
vor dem 04. März bitten wir zu unterlassen. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Ihre Funken-
buben und Funkenmädlen 

EINLADUNG 
zur Jahreshauptversammlung des Turn- und 
Sportvereins Stetten am 
 
Montag, den 13.März 2017, 
in der „Alten Brennerei“ in Stetten. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Tätigkeitsberichte der Abteilungsleiter
6. Entlastung von Vorstand und der Vor-

standschaft
7. Wahlen: Vorstandschaft / Sportaus-

schuss / Abteilungsleiter
8. Ehrungen
9. Wünsche und allgemeine Aussprache

Anträge zur Aufnahme weiterer Tagesord-
nungspunkte müssen bis spätestens 5 Tage 
vor der Hauptversammlung schriftlich mit 
Begründung beim Vorstand eingereicht 
werden. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Turn- und Sportvereins sind zu dieser Jah-
reshauptversammlung herzlich eingeladen. 
 
für die Vorstandschaft 
Y. Akkaya, Schriftführerin 
 
 

Vorgezogener Redaktions-
schluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Donnerstag, 10.00 Uhr 
 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-
einfach-online.de oder bachmann@ge-
meinde-stetten.de einzustellen. 
  
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Kutteln-Essen 2017 
Mach mit, steig in die Bütt. Gut verpackte 
Ungereimtheiten vom vergangenen Jahr 
sind die perfekte Grundlage für einen 
närrischen Auftritt in der Bütt. Ganz egal, 
ob alleine, zu zweit oder in der Gruppe, 
gesungen, gereimt oder oifach gschwätz. 

Jeder kann mitmachen, wir bitten ledig-
lich, sich vorab mit dem Zunftmeister Mi-
chael Weißenrieder unter 0177-4623972 
in Verbindung zu setzen. 

Letzter Auswärts-Termine 
Sonntag, den 26. Februar: 
Umzug in Brochenzell
Abfahrt mit dem PKW um 12:30 Uhr in der 
Ortsmitte. 
Startnummer 34 von 81 



27

Donnerstag, den 23. Februar 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Daisendorf

27

Ö'nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 

Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis   116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 
 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung #nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

 
 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p'icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha'te Mitwirkungs-
p/icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Dienstzeiten der Gemein-
deverwaltung während der 
Fastnachtstage 
Am Schmotzigen Dunschdig, 23. Febru-
ar 2017 wird das Rathaus von den Narren 
eingenommen und der Bürgermeister 
abgesetzt, dann ist das Rathaus nur für 
die „Dienstgeschäfte der Narren“ geö%-
net. 
 
Ab Freitag, 24. Februar bis einschließ-
lich Dienstag 28. Februar 2017 bleibt 
die Gemeindeverwaltung geschlossen. 
Ab Aschermittwoch, 01. März 2017 sind 
wir zu den üblichen Ö%nungszeiten wie-
der für Sie da. Für die saisonal bedingte 
Ausfallzeit bitten wir um Verständnis 
und wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern frohe und vergnügliche Fast-
nachtstage. 
 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp'ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P'egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall
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Drehst du noch oder  
druckst du schon?  
Business Impuls Bodensee  
am 9. März 2017 
Bodenseekreis: Die Entwicklung der additiven 
Fertigungstechnologien nimmt immer stärker 
Ein�uss auf die Geschäftsmodelle kleiner und 
mittelständischer Unternehmen. Der „Busi-
ness Impuls Bodensee“ der Wirtschaftsförde-
rung Bodenseekreis (WFB) am Mittwoch, den 
9. März 2017 gibt darüber Aufschluss, wie sich 
Unternehmen systematisch der Thematik stel-
len können. 
Die rasante Entwicklung der additiven 
Fertigungstechnologien führen in immer 
stärkerem Maß zu Veränderungen in klein- 
und mittelständischen Unternehmen des 
produzierenden Sektors. Dies betri%t ins-
besondere die Produktanforderungen, die 
Prozessabläufe und in vielen Fällen auch die 
Geschäftsmodelle. Welche Möglichkeiten, 
aber auch welche Herausforderungen sich 
durch den Einsatz von 3D-Drucktechnolo-

gien ergeben, zeigt der „Business Impuls 
Bodensee“ am 9. März 2017 im Rahmen der 
Anwendermesse all about automation in 
Friedrichshafen. In den Vorträgen und Fach-
foren wird thematisiert, welche Möglichkei-
ten additive Fertigungsverfahren tatsäch-
lich bieten, aber auch, welche Grenzen und 
Einschränkungen es (noch) gibt. Darüber 
hinaus wird erläutert, wie sich der Einsatz 
der Technologie auf das notwendige Know-
How, die Aus- und Weiterbildung der Mitar-
beiter und die herkömmlichen Prozessket-
ten auswirken wird. 
Nach zwei einführenden Impulsvorträgen 
aus Forschung und Praxis haben die Teil-
nehmer die Möglichkeit, in einem der drei 
parallel statt#ndenden Fachforen ihr Wis-
sen spezi#sch zu vertiefen. Beim abschlie-
ßenden „Meet the Expert“ bietet sich die 
Gelegenheit bei Häppchen und Getränken 
individuelle Fragen mit den Referenten zu 
besprechen und sich mit den anderen Teil-
nehmern auszutauschen. 
Die Teilnahme ist kostenlos – um Anmel-
dung bis zum 1. März 2017 wird gebeten. 
Im Vorfeld des Business Impuls Bodensee 
können die Teilnehmer zudem die Gelegen-
heit nutzen, die Automatisierungsmesse für 

Anwender all about automation Friedrichs-
hafen zu besuchen. Die Teilnehmer des Busi-
ness Impuls Bodensee erhalten ein kosten-
loses Messeticket. 
 
BUSINESS IMPULS BODENSEE 
Die Veranstaltungsreihe „Business Impuls 
Bodensee“ der Wirtschaftsförderung Bo-
denseekreis (WFB) greift aktuelle Trends 
und Entwicklungen auf, die die mittelstän-
dischen Unternehmen der Region vor neue 
Herausforderungen stellen. Mittels Vorträ-
gen, Foren und der Möglichkeit zum per-
sönlichen Austausch werden Informationen, 
Wissen und Herangehensweisen vermittelt. 
Weitere Informationen und Anmeldung zur 
kostenlosen Teilnahme unter http://wf-bo-
denseekreis.de/wirtschaftsnews/veranstal-
tungen/ oder per Mail an 
info@wf-bodenseekreis.de. 
 
 

Bestellung zum bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger 
Aufgrund von § 10 Schornsteinfegerhand-
werksgesetz in der derzeit geltenden Fas-
sung wird 
 

Herr Ludgerus Josef Kremer 
 
mit Wirkung zum 15.02.2017 für die Dauer 
von sieben Jahren als bevollmächtigter Be-
zirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Bo-
denseekreis Nr. 8 bestellt. 
 
Die Bestellung erfolgt unter dem Vorbehalt 
des Widerrufs. 
 
Landratsamt Bodenseekreis 
Rechts- und Ordnungsamt 

 

Betreuungsgruppen für  
Menschen mit Demenz  
– Leitung gesucht 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
engagiert sich seit Jahren in der Beratung 
und Begleitung von Menschen mit Demenz 
und deren Angehörigen. Wir bieten schon 
seit mehreren Jahren im westlichen Boden-
seekreis ambulante Betreuungsgruppen für 
Menschen mit einer Demenzerkrankung an. 
Die Gruppen tre%en sich an zwei Tagen die 
Woche, Dienstag und Donnerstagnachmit-
tag von 14.00 – 17.00 Uhr im Rotkreuzzen-
trum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer 
Str. 8. Für diese Gruppen suchen wir ab so-
fort eine Fachkraft die in Zusammenarbeit 
mit ehrenamtlich Engagierten die Leitung 
einer Betreuungsgruppe übernimmt. Auf-
gaben sind die Vorbereitung, Leitung und 
Nachbereitung eines Gruppennachmittags 
und die Anleitung ehrenamtlicher Mitarbei-
terinnen. Voraussetzung ist eine mindestens 
dreijährige Ausbildung in der Gesundheits-/
Kranken-p'ege, Altenp'ege, Sozialarbeit, 
Heilpädagogik, Erfahrung in der Arbeit mit 
Menschen mit Demenz und Erfahrung in der 

Samstag, 11. März 2017 

14.30-16.00 Uhr 

im Rathaus Daisendorf 

 Abgabe Samstag 11.03:   10.00 - 12.00 Uhr 

 Verkauf Samstag 11.03:  14.30 - 16.00 Uhr 

 Rückgabe Samstag 11.03: 18.30 - 19.00 Uhr 

° Kuchenverkauf bereits ab 14.00 Uhr! 

° Kinderaktion: Malecke für Kinder 

Verkauft wird gut erhaltene Frühjahrs- und 

Sommermode, Umstandsmode, Fahrzeuge, 

Kinderwagen, Kindersitze, Rollschuhe, 

Fahrräder, und vieles mehr. 

Ansprechpartner für weitere Informationen: 

Fr. Narr:   07532-8078872 

Fr. Armbruster:   07532-3130256 

Fr. Benkhard:  07532-9872 

oder unter www.kindergarten-daisendorf.de 

Bitte übersichtlich auszeichnen 

Kunde/ Nr. 

Bsp.: 201/1… 
Größe

Artikel 
Preis

0,50/ 1,00…
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Zusammenarbeit mit und Anleitung von Eh-
renamtlichen 
Wir bieten eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Aufgabe mit Gestal-
tungs-spielraum mit einem zeitlichen Um-
fang von ca. 15 Stunden im Monat, die über 
die Übungsleiterpauschale vergütet wird, 
und die Möglichkeit zur Fortbildung. 
Bei Interesse wenden Sie sich an: DRK Kreis-
verband Bodenseekreis e.V., Bruna Wernet, 
Beratung und Betreuung bei Demenz, Tele-
fon: 07541/504-126. 
 
 
 
 

Ö!nungszeiten des 
 Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto"e 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto"e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

 
 
 

Geschäftsstelle des BLT über 
Fasnachtstage geschlossen 
Wie zahlreiche andere Touristinformatio-
nen am See wird auch der Bodensee Linz-
gau Tourismus e.V. seine Geschäftsstelle im 
Schloss Salem über die närrischen Tage vom 
23. Februar bis 3. März schließen. 
Ab 6. März sind die Mitarbeiter wieder zu 
den regulären Ö"nungszeiten erreichbar. 

Termine der Prospektbörsen 
Im Vorfeld der Saison $nden wieder verschiedene Prospektbörsen statt, bei denen Touris-
tikorganisationen, Sehenswürdigkeiten und Freizeiteinrichtungen ihr Prospektmaterial prä-
sentieren. Hier können sich Vermieter informieren und Unterlagen für ihre Gäste sammeln. 
Folgende Termine wurden von den einzelnen Veranstaltern bekanntgegeben: 
 
Di, 14.03.2017 Prospektbörsenschi! MS Stuttgart
10-12 Uhr    Lindau
14-16 Uhr    Friedrichshafen
 
Mi, 15.03.2017 Prospektbörsenschi! MS Stuttgart
10-12 Uhr    Meersburg
13-14.30 Uhr    Konstanz
16-17.30 Uhr    Überlingen
 
Sa, 18.03.2017 Prospektbörse des Engen,
13.30-17 Uhr Hegau Tourismus  Stadthalle
 
Mi, 22.03.2017 Prospektbörse des Bad Schussenried
10-12.30 Uhr Oberschwaben Tourismus  Stadthalle

So, 26.03.2017 Prospektbörse des Beuron-Langenbrunn
13-17 Uhr Donautal Tourismus Talhof
 

Das Angebot unserer Touristinformation  
für Gäste und Bürger 

t� Verschiedene Wanderkarten der Region
t� Wander- und Radwanderführer
t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
t� Fahrkarten für das Dampfschi" Hohentwiel
t� ÖPNV-Fahrpläne
t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 

Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
Unsere Ö!nungszeiten:   

 April – 1. November Mo - Sa   9.30 – 18.00 Uhr 
    Sonn- u. Feiertage  10.30 – 18.00 Uhr 
  
 November – März Mo - Fr   9.00 – 12.00 Uhr 

Saugatter g´schnorr  
Liebe Bürger von Daisendorf, liebe Mit-
glieder des Narrenvereins, 
liebe Freunde der Fasnet... 
Am Schmotzigen Dunschdig den 23.02.2017 
$ndet wieder nach dem Bürgermeister Ab-
setzten ab ca. 10:00 Uhr unser Saugatter 
g´schnorr im Rathaus statt. Hierzu möchten 

wir euch gerne Aufrufen selbst in die Bütt zu 
steigen und das ein oder andere Geschehen 
vom Dorf oder was einem so auf der Seele 
liegt vorzutragen und los zu werden. Falls 
ihr hierfür etwas beizutragen habt, würden 
wir uns sehr freuen wenn ihr euch mit uns in 
Verbindung setzt. 
Info bitte an: 
Marion Kaja, Tel: 494131 / 0160-6383567 
oder 
Christine Fröhlich Tel: 0160-96415375 

Vielen Dank

Umzugsfahrplan Auswärts 
Samstag 25.02.2017 Umzug 
in Illmensee 
Umzugsbeginn: 19:00Uhr 
Startnummer: 10 von 53 
Abfahrt Bus, Rathaus Daisendorf: 17:00Uhr 
 
Sonntag 26.02.2017 
ANR Freundschaftstre!en Bronchenzell 
Umzugsbeginn: 13:13 Uhr 
Startnummer: 26 von 80 
Abfahrt Bus, Rathaus Daisendorf: 12:00 Uhr 
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Montag 27.02.2017 Umzug Pfullendorf 
Umzugsbeginn: 14:00 Uhr 
Startnummer: 48 von 49 
Abfahrt Bus, Rathaus Daisendorf: 12:00 Uhr 
 

Änderungen jederzeit möglich 
Weitere Informationen werden im Bus 

bekannt gegeben, 
oder auf unserer Homepage  

www.sumpfgeister.de 
 

Dor!asnet 
23.02.2017 

04:45 Uhr Tre"en für Katzenmusik am Rat-
hausplatz 
05:00 Uhr Katzenmusik durch das Dorf, mit 
anschl. Frühstück für die Teilnehmer in unse-
rem Narrenstüble 
09:00 Uhr Kinderbefreiung im Kindergarten 
09:40 Uhr Rathaussturm mit Bürgermeister 
absetzen 
anschl. Saugatter g´schnorr im Rathaus 
14:00 Uhr Kinderumzug mit anschl.Kinder-
ball und gemütliches beisammen sein bei 
Ka"ee & Kuchen für Jung & Alt 
19:30 Uhr Hemdglonkerumzug, anschl.ge-
mütlicher Hock im Rathaus 

Liebe Kinder, liebe Eltern von Dorf... 
wir laden euch ein, am Schmotzigen den 
23.02.2017 vor dem Kinderball mit uns am 
Kinderumzug mitzumachen. 

Tre"punkt: S. Willibalds Musikschule, Baiten-
hauserstraße 
Wann: kurz vor 14 Uhr 
Wir laufen dann gemeinsam mit der Narren-
musik eine kleine Runde durch das Dorf und 
gehen dann gemeinsam auf den Kinderball. 
Für die Kinder gibt es an der Aufstellung 
vorab schon eine kleine Überraschung! 
 
Wir freuen uns auf euch 
das Jugendteam des Narrenvereins 
 
Weitere Termine im Dorf nach der Dorf-
fasnet... 

 
Kehraus am Dienstag den 28.02.2017, 
ab 19:00 Uhr Narrenstüble zur Trauerfeier 
geö"net, mit anschließender (19:30 Uhr) 
Sumpfgeister Verbrennung auf dem Rat-
hausplatz 
an diesem Abend gibt es auch etwas aus 
der Küche!!! 
 
Aschermittwoch den 01.03.2017, 
um 17:30 Uhr Narrenbaumumlegen auf dem 
Rathausplatz durch die Zimmermannsgilde 
anschließend ist das Narrenstüble geö"net, 
an diesem Abend gibt es auch etwas aus 
der Küche !!! (Matjes)let, saurer Käs,...) 

Funkensonntag den 05.03.2017 
um 19:00 Uhr Funkenabrennen am Neuberg 
inkl. Bewirtung durch die Funkenbuben 

Geisterballspektakel der Extraklasse 
Am 03.02.2017 riefen die Sumpfgeister, d.h. 
der Narrenverein Daisendorf, zum alljährli-
chen Geisterball. Und die Geister, die man rief, 
kamen in Scharen! Darunter zahlreiche Lum-
pen- und Fasnetskapellen, die Daisendorfer 
Bevölkerung und sogar Vertreter des ANR. 
Denn auf dem Programm standen neben 
ausgelassener Stimmung auch Ehrungen 
von zwei langjährigen Vereinsmitgliedern, 
die sich aktiv für den Verein einsetzen: Hel-
mut Menner und Andreas Peukert. Beide 
wurden mit dem Verdienstorden des ANR 
und von dessen Vertretern: Fridolin Aier-
stock und Markus Kast für ihre besonderen 
Leistungen im Verein geehrt. 
Umrahmt wurde diese besondere Auszeich-
nung von den „Zuckerpuppen“ mit ihrem 
„Peter“, gemeint ist die tänzerische Darbie-
tung des Narrensamens. Die Sumpfgeister 
Minis konnten mit Showtalent und Können 
den Saal überzeugen, dabei halfen ihnen 
Manuela Tullo und Kristina Heitele, die die 
Stücke in zahllosen Proben mit ihnen ein-
studierten. 
Danach trieben die Sumpfgeister persönlich 
mit einem Geistertanz ihr Unwesen auf der 
Bühne, auch hierbei war Manuela Tullo maß-
geblich für die Choreographie und Umset-
zung verantwortlich. 
Für Stimmung im Saal sorgten anschließend 
die benachbarten Fasnachtsvereine und 
Lumpenkapellen. So zogen die Waldgeister 
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aus Stetten und die Lumpenkapelle Kluf-
tern, der Fanfarenzug Meersburg mit den 
Burghexen sowie die Uhldinger Puper mit 
den Hippies ein. 
Auf die „Bierdeckelpfeifer“, die stets die 
Sumpfgeister bei zahlreichen Umzügen 
unterstützen, folgten heiße Rhythmen in 
Ringellook und Spitze aus den 20er Jahren. 
Diese boten die Frauen der Zumbagruppe 
unter der Leitung von Yvonne Jurezko. 
Ein Programmpunkt jagte den anderen, so 
gab sich die Lumpenkapelle Löwenzahn, die 
08/15 Band aus Bermatingen, die Wikinger 
und Shake´s Bier bis weit nach Mitternacht 
die Klinke in die Hand. Das Nachsehen hatte 
stellenweise das Publikum, das hin und wie-
der draußen warten musste, da sich zu viele 
Gäste im Rathaus tummelten und es kurz-
fristig zu Einlass-Stops kam. 
Unter Marion Kaja Präsidentschaft wurde 
der Geisterball nun zum 3. Mal als Geister-
ball ausgerichtet, dabei überzeugen Kon-
zept und Planung und das Spektakel des 
Narrenvereins Daisendorf ist zu einem der 
wichtigsten Höhepunkte der Fasnacht in 
Daisendorf geworden. 
 
?I. B-B? 
Bilder von diedem Abend unter 
www.sumpfgeister.de 

Helmut Menner und Andreas Peukert werden vom ANR mit dem Verdienstorden ausgezeichnet

(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho!-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de  
 

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  
vom 25. Februar bis 05. März 2017 

 
Samstag, 25.02.2017 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
 
Sonntag, 26.02.2017 7.30 Uhr Birnau (10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Mühlhofen (Lustiger Gottesdienst) 
 10.30 Uhr Hagnau (Wort-Gottes-Feier-zur Fasnacht) 
 10.30 Uhr Immenstaad (Lustiger Gottesdienst) 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 
Mittwoch, 01.03.2017 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 18.30 Uhr Immenstaad 
 
Donnerstag, 02.03.2017 18.30 Uhr Seefelden 
 18.30 Uhr Kippenhausen 
 19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
 
Freitag, 03.03.2017 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
 
Samstag, 04.03.2017 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
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Sonntag, 05.03.2017 7.30 Uhr Birnau (10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
 
 
 

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau  
vom 25. Februar 2017 – 05. März 2017 

 
Samstag, 25.02. 7. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
 
Sonntag, 26.02. 8. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fam. Hofmann u. Stulz; Fam. Paul u. Elise Geiger; Hermine Seyfried) 
Mühlhofen 10.30 Uhr Lustiger Gottesdienst zur Fasnachtszeit 
Hagnau 10.30 Uhr Lustiger Familiengottesdienst zur Fasnachtszeit 
 Wort-Gottes-Feier für kleine + große Narren 
 
Montag, 27.02. 8. Woche im Jahreskreis 
Hagnau Kein Rosenkranz 
 
Dienstag, 28.02. 8. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
Hagnau Kein Rosenkranz 
 
Mittwoch, 01.03. ASCHERMITTWOCH- Fast und Abstineztag 
Meersburg 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenausteilung 
Hagnau 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenausteilung 
 
Donnerstag, 02.03. Donnerstag nach Aschermittwoch 
Oberuhldingen Kein Morgenlob 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
Seefelden 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenausteilung 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenausteilung 
Meersburg 19.00 Uhr Anbetung – Let`s worship 
 
Freitag, 03.03. Freitag nach Aschermittwoch (Herz-Jesu-Freitag) 
 Weltgebetstag der Frauen 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Heilige Messe für Priester- und Ordensberufe 
 (Gedenken: „nach Meinung“; Leo Wahl) 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Susanne Fischer; Maria u. Otto Seyfried) 
Martin-Luther-Haus 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
 
 
Samstag, 04.03. Samstag nach Aschermittwoch 
Birnau 10.30 Uhr Messfeier mit Goldener Hochzeit des Paares 
 Alfons und Margarete Stegmaier 
Immenstaad 16.45 Uhr Taufe des Kindes Lars Benjamin Holzer 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Georg Nassal) 
 
Sonntag, 05.03. ERSTER FASTENSONNTAG 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Manfred Moll) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
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 (Gedenken: Fam. Kessler, Schuster u. Schedl) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Aloisia Giray, Anton Müller u. verstorbene Angehörige; Werner Heuchert u. Renate Lorenz u. 
 Verstorbene Angehörige; Fam. Bosch u. Bendel; Fritz u. Hedi Knörle) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Anton Stärk; Zitta u. Johann Arnold; Fam. Winkhart u. Fam. Müller) 
 Ministrantenplan B 
Immenstaad 19.30 Uhr Praisetime 

Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
 
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien )nden Sie unter: 
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten )nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de  
 
 
In die Ewigkeit ging uns voraus: Frau Edith-Maria Riviere, Uhldingen-Mühlhofen 
     Frau Monika Siebenhaller, Hagnau 
 

Pfarrnachrichten Meersburg: 
 
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbe-
tungsstunde mit Lobpreis- und Anbe-
tungsliedern 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemein-
sam Gott zu loben und in der Stille anzube-
ten Donnerstag, 2. März 2017 um 19 Uhr 
in der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
 
Pfarrkirche Meersburg geschlossen 
Vom Fasnachtsonntag bis Aschermitt-
woch bleibt die Kirche geschlossen. 
 
 

Pfarrnachrichten Seefelden: 

Ökumenisches Bildungswerk Uhldingen-
Mühlhofen, Meersburg 
Bibel bewegt am Samstag, 18. März 2017 
um 13.30 Uhr im kath. Pfarrheim St. Mar-
tin (Aachstr. 30). Thema: Die Frau am Jakobs-
brunnen. Bitte schriftliche Anmeldung eine 
Woche vorher bei: Helga Boonekamp Tel. 
07556 /6044 oder Email: 
h.boonekamp@t-online.de 
 
 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 

Persönlicher„Emmaus-Jünger Weg“
in der Fastenzeit 2017; 
Zum einem persönlichen „Emmausjünger-
weg“ in der kommenden Fastenzeit wird herz-
lich eingeladen. Beginn am Aschermittwoch, 
den 01. März. 
Wir laden ein anhand der ganzheitlichen Er-
zählung der Emmausgeschichte 
(Lukas 24, 13-35)sich Schritt für Schritt in den 
damaligen Lebenskontext der Emmaus-Jün-
ger mit hineinnehmen zu lassen und der Frage 
nachzugehen ob Glaube Zukunft hat. Anhand 
von 7 Stationen / Einheiten, welche in Form 
einer Zeitschrift (Unkostenbeitrag 3,- €) in den 
Pfarrkirchen und Pfarrbüros bereitliegen, kann 
jeder Interessierte entweder allein für sich, 

oder bei entsprechender Bedarfsanmeldung 
im Pfarrbüro zusätzlich 
in wöchentlichen Austauschabenden beglei-
tet, sich auf den Emmaus Weg begeben. Am 
Ende des (Fastenzeit-)Emmaus-Weges ist ein 
gemeinsamer Abschluss auf dem Hersberg 
geplant; Details zum Emmaus-Weg sind so-
wohl den ausliegenden Zeitschrift in den Pfarr-
kirchen, als auch den kirchlichen Ankündigun-
gen im Gemeindeblatt zu entnehmen. 
 
 
Zur 40 tägigen Österlichen Bußzeit 
Die Zeit der Vorbereitung auf Ostern hat 
eine - bis in die frühe Kirche - zurückrei-
chende Tradition. Schon äußerlich gesehen 
verzichten wir in der Kirche auf Blumen-
schmuck und äußeren Aufwand; bis Ostern 
erklingt kein festliches Orgelspiel, wir singen 
kein Gloria und kein Halleluja. Wichtige Tage 
sind in jedem Fall die beiden Fast- und Abs-
tinenztage am Aschermittwoch und Karfrei-
tag. 
Aber auch innerlich wollen wir uns vorberei-
ten auf Ostern. Die herkömmlichen Formen 
sind Fasten (Verzicht), gute Werke und Ge-
bet. Diese Formen wollen uns helfen besser 
zu uns selber zu $nden und unsere Bezie-
hung zu Gott, unseren Glauben zu intensi-
vieren. 

Wir laden ein in der Fastenzeit besondere 
Impulse zu setzen durch 
besondere Gottesdienste und Angebote: 
t� Gottesdienst mit Aschenausteilung: 

Aschermittwoch 1. März: Meersburg 
9.00 Uhr; Hagnau und Immenstaad je-
weils 18.30 Uhr. Donnerstag, 2. März 
Seefelden und Kippenhausen 18.30 
Uhr.

t� Ökumenischer Weltgebetstag der 
Frauen: 3. März um 19.00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, Meersburg und 
Pfarrheim Immenstaad. Am Donners-
tag, 09.03. um 18.30 Uhr Hagnau (kath. 
Kirche). Am 10. März um 19.30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus in Oberuhldin-
gen.

t� Fest des Hl. Josef am 20.03. um 9.00 
Uhr in Meersburg und 18.30 Uhr Kip-
penhausen.

t� Hochfest der Verkündigung des 
Herrn am 25.03. um 8.00 Uhr in Meers-
burg

t� Seniorennachmittag mit Kranken-
salbung in Unteruhldingen (Kinder-
garten) (anschließend Ka"ee und Ku-
chen): Mittwoch, 22.03. um 14.30 Uhr 
(Fahrdienst bis Montag bei Frau Sulger: 
(T: 8584) anmelden!) (Fahrdienst für 
auswärtige Bürger bitte im Pfarrbüro 
(T. 6059) anmelden.)

t� Bußfeier zur Vorbereitung auf Os-
tern: für die Pfarrgemeinden Samstag, 
12.03. um 18.00 Uhr in Seefelden. Am 
Sonntag, 26.03. um 19.00 Uhr in Im-
menstaad und am Sonntag, 02.04. um 
19.00 Uhr in Meersburg

t� Rosenkranzgebet: Freitag 8.30 Uhr in 
Meersburg

t� Kreuzweg in Meersburg: an den Frei-
tagen der Fastenzeit 17 Uhr (ab 10. 
März)

t� Kreuzweg in Kippenhausen: am 
15.März, 29. März und 12. April um 
19.00 Uhr

t� Kreuzweg Frauengemeinschaft 
Meersburg: Freitag, 17. März um 17 
Uhr

t� Kreuzweg Frauengemeinschaft 
Seefelden/ Oberuhldingen (Kapelle) 
07.04. um 18.00 Uhr, anschließend bin-
den der Palmsträuße im Pfarrheim St. 
Martin

t� Laudes-Morgenlob: jeweils mitt-
wochs in der Fastenzeit um 6.00 Uhr in 
der Pfarrkirche

t� Feier der Versöhnung (Beichte) je-
weils samstags 30 Minuten vor der 
Vorabendmesse, Samstag 08.04.um 
16 Uhr; sowie Karfreitag, 14. April 2017 
um 11.00 Uhr in Meersburg und Im-
menstaad

t� Besondere Beicht- und Gesprächs-
möglichkeit mit auswärtigem 
Priester: Samstag, 08. April von 16.00 
bis17.00 Uhr, in Meersburg
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t� Emmausweg in der Fastenzeit: Es lie-
gen Hefte in den Kirchen aus zum per-
sönlichen Emmausjüngerweg in der 
Fastenzeit 2017.

 
Zum Nachdenken: 
Bewahre in allen Dingen die Freiheit des 
Geistes, 
und sieh zu, 
wohin er dich führt. 
  (Ignatius von Loyola) 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider, 
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer 

 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat: Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57 Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
 
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 

Sonntag, 26. Februar 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Schlosskirche Meersburg, gehalten von Sa-
bine Nörtemann 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche Hagnau, gehalten von Sa-
bine Nörtemann 
 
Freitag, 3. März 2017 
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 
im Martin-Luther-Haus, Näheres siehe unten 
 
Sonntag, 5. März 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Sabine Nörtemann 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg, gehalten von Sabine Nörte-
mann 
 
Weltgebetstag 2017 
„Was ist denn fair?“ 
 
Der Ökumenische Gottesdienst zum Welt-
gebetstag in Meersburg wird dieses Jahr im 
evangelischen Martin-Luther-Haus , 
am Freitag dem 3.März 2017 ab 19.00 Uhr 
gefeiert. 
„Was ist denn fair ?“ 
Direkt und unvermittelt tri"t uns die Frage 
der Frauen von den Philippinen. 

Sie lädt uns ein zum Weltgebetstag 2017 - 
und zum Nachdenken über Gerechtigkeit. 
In einem alters- und konfessionsgemischten 
Team haben über 20 Christinnen den Got-
tesdienst dafür erarbeitet. 
Diese Gebete, Lieder, und Texte werden am 
3. März 2017 rund um den Globus wandern. 
Dann dreht sich in Gemeinden in über 100 
Ländern der Erde alles um den Inselstaat in 
Südostasien. 
 
Wir laden Frauen und Männer aller Konfes-
sionen herzlich ein, den Gottesdienst zum 
Weltgebetstag 
mitzufeiern. Anschließend gibt es Spezialitä-
ten von den Philippinen. 
 
Voranzeige: 
Das nächste Tre"en des „Fröhlichen Silber-
kreises“ $ndet am 8.März um 14.30 Uhr im 
Martin-Luther-Haus statt. 
 
 
Wer macht mit beim Osterspiel??? 
 
Liebe „Krippenspielkinder“, liebe Kinder, 
wir möchten gerne für den Ostersonntag 16. 
April 2017 ein kleines Osterspiel einstudie-
ren. Wer hat Lust und macht mit??? 
 
Die Proben $nden im Martin-Luther-Haus( 
Von-Laßbergstr.3 , Meersburg) statt. 
Das erste Tre"en ist am 9.03., um 17.00 Uhr 
im MLH (ca. 10 min.). Hier wollen wir schau-
en, wie viele wir sind, auf was wir Lust haben 
und die Probentermine ausmachen. Ge-
probt wird immer donnerstags. 
 
Wenn du Freude am Spielen hast 
und gerne dabei sein möchtest, 
wenn wir etwas Neues für unsere 
Kirchengemeinde ausprobieren 
möchten, dann komm am 9.03. 
ins MLH. 
 
Wir freuen uns auf dich!!! 
 
Kontakt: Mareike Rath, Tel: 0151-15531491 
oder Evang. Pfarramt, Tel: 07532-6057 
 
 
Von Donnerstag, 23.02. – Dienstag, 
28.02.2017 ist das Pfarrbüro geschlossen! 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 
 
 
Der Wochenspruch lautet: 
„“Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, 
und es wird alles vollendet werden, was ge-
schrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“ 
(Lulas 18,35) 
 

 
 
 

St. Martin-Kapelle 
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 

Blinde Skifahrer 
„Für Menschen ist es unmöglich, aber bei 
Gott ist alles möglich!“ (Jesus) 
Während eines Skiurlaubs in den Rocky 
Moutains sah ein Mann auf der Skipiste ein-
mal eine Gruppe von Leuten mit knallroten 
Westen. Als er näher kam, konnte er „Blinde 
Skifahrer“ auf den Westen lesen. Das machte 
ihn neugierig. Wenn er mit normalem Seh-
vermögen schon manchmal Schwierigkei-
ten beim Skifahren hatte, wie konnten es 
dann Blinde scha"en? Bald fand er die Erklä-
rung: Jeder Skifahrer hatte einen Ski-Partner 
bei sich, der vor, hinter oder neben ihm fuhr, 
so dass die beiden leicht miteinander kom-
munizieren konnten. Der Partner benutz-
te zwei simple Methoden: Er schlug seine 
beiden Skistöcke gegeneinander, um dem 
Blinden zu versichern, dass er da sei. Und 
er gab dem Blinden klare, einfache Anwei-
sungen: „Nach rechts. Nach links. Langsam. 
Stop. Skifahrer rechts von Dir!“ Wir können 
nicht einmal die nächsten fünf Sekunden 
unseres Lebens vorhersehen. Wir haben kei-
ne Ahnung, welche Schwierigkeiten auf uns 
zukommen oder welche Menschen unseren 
Weg kreuzen werden - ähnlich wie Skifahrer 
auf einer vielbefahrenen Piste. Aber Gott hat 
versprochen, uns durchs Leben zu führen. Er 
geht vor uns, er ist hinter uns - und er wohnt 
in uns, wenn wir ihn lassen. 
„Ich sage dir, was du tun sollst, und zeige 
dir den richtigen Weg. Ich lasse dich nicht 
aus den Augen.“ Psalm 32, 8

---------- 
 
Donnerstag, den 23.Februar 
19:30 Uhr Gebetstre": Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
 
Freitag, den 24.Februar 
19:30 Uhr: Kleingruppen Kurs: Glaubensrie-
sen - Seelenzwerge 
 
Sonntag, den 26.Februar 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
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Donnerstag, den 02.März 
19:30 Uhr Gebetstre": Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
 
Freitag, den 03.März 
19:30 Uhr: Kleingruppen Kurs: Glaubensrie-
sen - Seelenzwerge 
 
Sonntag, den 05.Februar 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
 
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
 
 

Körperschaft des ö!entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10, 
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller, 
Telefon (07553) 918 24 10 
Die Kirche im Internet: 
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________ 
 
 
Donnerstag, 23. Februar 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 26. Februar 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst in Salem-Mim-
menhausen;
In Meersburg )ndet kein Gottesdienst 
statt. 
 
Donnerstag, 02. März 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 

Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho"nung. 
 
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö!entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
 
Sonntag, 26.02.2017 
9:30 – 10:05 Uhr, Vortrag: 
„Inmitten einer verkehrten Generation unta-
delig bleiben“ 
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie 
Leittext: Hebräerbrief Kapitel 11 Vers 6.
t� Warum können wir sicher sein, dass 

Jehova seine Diener belohnt? Wie hat 
er das früher gemacht? Wie macht er 
es heute?

Mittwoch, 01.03.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Jesaja Kapitel 63 bis 66 
Unter anderem im Programm:
t� Welchen wunderschönen Ausblick in 

das von Jehova Gott verheißene Para-
dies auf der Erde gibt uns die Prophe-
zeiung aus Jesaja Kapitel 65? Wie kann 
sie uns Kraft geben in schwierigen Si-
tuationen?

t� Was bedeutet die Aussage aus Jesa-
ja Kapitel 64, dass wir wie Ton in der 
Hand des Töpfers (Gott) sind, und was 
bedeutet sie nicht?

t� Was bedeuten die Worte Jesu aus Jo-
hannesevangelium Kapitel 4 Vers 35, 
von was für einer Ernte sprach er und 
wann begann sie?

Alle Zusammenkünfte sind ö"entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der 
Welt (882 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG u.a. unter „Bibel&Praxis“ > 
„Teenager“ > „Schule“ > „Schöpfung oder 
Evolution?“ 
 

 

Lektionspredigt, Sonntag, 26. Februar 
Thema: Christus Jesus 
 
Als Jesus nach Kapernaum hineinkam, trat 
ein Hauptmann zu ihm, der bat ihn: „Herr, 
mein Knecht liegt zu Hause und ist gelähmt 
und leidet große Qualen.“ Jesus sagte zu 
ihm: 
„Ich will kommen und ihn gesund machen.“ 
Und sein Knecht wurde in derselben Stunde 
gesund. Matthäus 8:5-7,13 
 
Christus, WAHRHEIT, wurde durch Jesus de-
monstriert. um die Macht des GEISTES über 
das Fleisch zu beweisen - um zu zeigen, dass 
WAHRHEIT durch ihre Wirkungen auf das 
menschliche Gemüt und auf den mensch-
lichen Körper in der Heilung von Krankheit 
und in der Zerstörung von Sünde o"enbar 
gemacht wird. Mary Baker Eddy 
 
www.heroldcw.com 
 

 

Infoveranstaltungen zu FIONA 
Das Landwirtschaftsamt Bodenseekreis bie-
tet für Landwirte auch in diesem Jahr wieder 
Veranstaltungen zu „FIONA“ an. 
Termine: 
Mittwoch, 1. März 2017 und 
Freitag, 10. März 2017 
jeweils um 13:30 Uhr im Säntissaal des Land-
ratsamts Bodenseekreis, Albrechtstraße 77, 
Friedrichshafen. 
Anmeldung unter Tel. 07541 204-5800. 
 
 
 
 

Die BLHV-Landsenioren  
informieren! 
Bundespolitiker bei den Landsenioren 
Am Donnerstag, 02. März 2017 um 14:00 Uhr 
tre"en sich die Landsenioren im Gasthaus 
Bären in Engen-Welschingen. Herr Andreas 
Jung, Bundestagsabgeordneter der CDU hat 
sein Kommen zugesagt. 
Die Senioren im Bauernverband haben an 
diesem Nachmittag eine Vielzahl von The-
men mit Ihrem Wahlkreisabgeordneten zu 
besprechen. Seit der letzten Bundestags-
wahl hat sich einiges verändert. Davon sind 
auch Senioren betro"en. 

Wir, Georg Renner (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Ge-
schäftsführer der Landsenioren), freuen uns 
über zahlreiche Teilnahme an diesem Nach-
mittag. 
 
 

Zeichen- und Mal-Atelier 
mit Davor Ljubicic 
Meersburg. Das „Zeichen- und Mal-Atelier“, 
die einzige Gruppe der Jugendkunstschule 
ohne Altersbegrenzung, startet wieder am 
Donnerstag 9. März, 16 Uhr. Dozent ist seit 
über 20 Jahren der Konstanzer Künstler Da-
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vor Ljubicic. Genaues Sehen und die richtige 
Materialanwendung stehen hier im Vorder-
grund. Gezeichnet und gemalt wird mit Blei-
stift (B-6B), Zeichenkohle, PITT-Kreide, Acryl-
farben, Pinsel, Tusche etc. auf Papier bis zum 
Format A0, um die Eigenschaften der einzel-
nen Materialien zu entdecken. Das zeichne-
rische und malerische Handwerk zu erler-
nen, Qualität zu erkennen und individuell zu 
entwickeln, sind hier die Schwerpunkte auf 
dem Weg zum freien Zeichnen und Malen. 
Nähere Informationen erteilt die Jugend-
kunstschule Bodenseekreis in Meersburg 
täglich, acht bis zwölf Uhr unter Telefon 
07532/6031. Hier kann auch die Voranmel-
dung erfolgen. Internet: www.kunstschule-
bodenseekreis.de 
 
Vorankündigung Wochenend-Workshops 
Architektur: „Räumling“ — Stegreifentwurf 
eines Körpers: 
Sa., 11.3., 15-19 Uhr und So., 12.3., 13-19 Uhr 
Aktzeichnen: Sa., 18.3., 15-18 Uhr und So., 
19.3., 10-13 Uhr 
Portrait: Sa., 25.3., 15-18 Uhr und So., 26.3., 
10-13 Uhr 
 
Freie Plätze: 
Kindertanz (ab 3 Jahren) 
– dienstags, 15 Uhr 
Klass. Ballett I – V (4-26 Jahre) 
– mittwochs, ab 14 Uhr 
 
 

Unterrichtszeiten 
an der Sommertal-
schule Meersburg 
während der Fas-

nachtswoche 2017 
Der Unterricht an der Sommertalschu-
le Meersburg beginnt am „Schmotzigen 
Dunschtig“, dem 23. Februar 2017 für alle 
Schülerinnen und Schüler mit der 2. Stun-
de um 8.35 Uhr. Er endet mit der Befreiung 
durch die Narren gegen 9:30 Uhr. 

Traditionsgemäß begleiten die Schülerin-
nen und Schüler im Anschluss die Narren zur 
Erstürmung des Rathauses auf den Markt-
platz. 

Die Betreuungs- und Aufsichtsp*icht en-
det an diesem Tag mit der Befreiung an der 
Schule. 
 
Nach den Fasnachtsferien beginnt der Un-
terricht wieder am 
 

Montag, dem 06. März 2017 
 
nach Stundenplan. 
 
Ich wünsche allen eine fröhliche Fasnachts-
zeit. 
 

gez. Jürgen Ritter, 
Gemeinschaftsschulrektor 

Informationsnachmittage des 
Schulverbundes im Bildungs-
zentrum Markdorf für die 
Grundschuleltern und deren 
Kinder der vierten Klassen 
Wir stellen unsere Realschule und unseren 
bilingualen Zug vor: . 
am Donnerstag, den 09. März 2017 
Tre!punkt ist jeweils um 14.00 Uhr im 
Theaterstudio 2 neben dem Hauptein-
gang. 
 
Nach einer kurzen Einführung durch die 
Schulleitung können unsere Gäste an ei-
nem Rundgang teilnehmen. Dabei werden 
unsere Fünft- und Sechstklässler bei deren 
Aktivitäten im Rahmen unserer gestalteten 
Freizeit besucht. 
Danach haben die Gäste die Möglichkeit, in 
Gesprächen mit Lehrern und Schülern die 
Besonderheiten des schulischen Angebots 
im P*icht- und Ganztagesbereich zu erfah-
ren. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. 
 
Direkt am Anschluss (ca. 16.00 Uhr Uhr bis 
17.30 Uhr) bieten wir interessierten Eltern 
mit ihren Kindern eine o"ene Schprechstun-
de zur Aufnahme in den bilingualen Zug an. 
 
Die Schulleitung 
 
 

Zum Tag der o!enen Tür am Gymnasium 
im Bildungszentrum Markdorf sind die 
Grundschuleltern und Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen herzlich einge-
laden auf  

Samstag, 18. März 2017,  
10.00 – ca. 12.30 Uhr. 

 
Bei dieser Informationsveranstaltung lernen 
die Viertklässler und ihre Eltern unsere Schu-
le kennen:  
t� das Pro$l unserer Schule – insbeson-

dere die Wahlmöglichkeit zwischen G8 
und G9

t� Schnupperunterricht in verschiedenen 
Fachbereichen für die Viertklässler

t� Schulführungen für die Eltern mit Leh-
rern unserer Schule

t� Besondere Angebote und Möglichkei-
ten:

t� Ganztagesangebote, Förderkonzept, 
Soziales Lernen, Ingenieurakademie, 
Bewegungsangebote, Fremdsprachen 
und Austausche; Schulgebäude, Auf-
enthaltsbereiche, Sportanlagen, Bib-
liothek.

Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr in der 
Sporthalle. Im Anschluss haben Sie die Mög-
lichkeit, in unserer Mensa „Bistrino“ zu Mit-
tag zu essen.

Einladung des Landes- 
verbandes für Hochbegabung 
zum Elterntre!en 
Die Elterngruppe Friedrichshafen/Boden-
see des LVH (Landesverband für Hochbega-
bung) Baden-Württemberg lädt am Freitag, 
den 17. März um 20.00 Uhr in Immenstaad 
zum einem ersten Elternabend ein. Wir sind 
eine Anlaufstelle für Eltern von besonders 
bzw. hochbegabten Kindern egal welchen 
Alters. Unser Anliegen ist es, bei den täg-
lichen Herausforderungen mit diesen Kin-
dern zu unterstützen, den Austausch zu er-
möglichen sowie gemeinsame Aktivitäten 
anzubieten. Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich willkommen! Für die Auswahl 
eines geeigneten Raumes ist eine Anmel-
dung erbeten unter „EG-Friedrichshafen@
LVH-BW.de“. Weitere Informationen über 
den Verein unter „lvh-bw.de“. 

 

 

Veranstaltungen der  
Kath. Landfrauenbewegung  
Freiburg 
Bildungswoche „Einfach himmlisch!“ 
vom 13.-17.03.2017, Kloster St. Trudpert, 
Münstertal Tage der Einkehr mit Impulsen 
aus der franziskanischen Spiritualität für alle 
fünf Sinne. 
 
Einführungsseminar „Enneagramm“ vom 
24.-25.03.2017 im FamilienFerienHaus 
Insel Reichenau Mich selber kennen lernen, 
warum ich „so“ denke, fühle, handle – und 
andere besser verstehen lernen. 
 
Kleine Auszeit „Feiern, was die Erde uns 
schenkt und der Himmel uns schickt“ 
vom 24.-26.03.2017, Haus Marienfried, 
Oberkirch (Ortenau) Die Liebe zu den 
Schätzen, die die Natur uns schenkt und die 
Freude am kreativen Gestalten sind die Zu-
taten für diese Tage. 
 
Auszeit-Tage für mich „Ein neuer Mor-
gen“ vom 07.-11.04.2017 im Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) 
Leichtigkeit spüren, neue Wege gehen, den 
Blick nach vorne richten nach Verletzungen 
und Rückzug. 
 
Besinnungswochenende „Du hast alles in 
dir, wodurch du wirken kannst“ vom 28.-
29.04.2017, Schloss Hersberg, Immen-
staad Hildegard von Bingen und ihre Weis-
heiten – ein Schatz für Frauen heute. 
 
Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der 
Tochter“ vom 05.-07.05.2017, Familien-
FerienHaus Reichenau Mütter und Töchter 
haben vieles gemeinsam, eines oft nicht: 
Zeit zusammen. 
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„Die Seele atmen lassen“ Erholung für 
Frauen ab 70 Jahren vom 06.-12.05.17 im 
Kloster Hersberg (am Bodensee) Sich über 
den Frühling am Bodensee freuen und Ge-
meinschaft genießen. 
 
Kleine Auszeit „48 Stunden EINFACH 
leben“ vom 26.-28.05.17, Begegnungs-
stätte Höchsten, Illmensee „48 Stunden 
EINFACH leben“ - Zeit für einen achtsamen 
Umgang mit eigenen Bedürfnissen, Medi-
tation, spirituelle Impulse, Kräuterwissen 
praktisch umgesetzt, gemeinsames Kochen, 
Spaziergänge, ... 
 
Kleine Auszeit „Liturgie erleben – mitge-
stalten – feiern“ vom 30.06.-02.07.2017, 
Haus Marienfried, Oberkirch Die Bedeu-

tung liturgischer Elemente verstehen, das 
Bestärkende entdecken, liturgische Elemen-
te kreativ gestalten 
 
Kleine Auszeit „Grüne Kräuterkraft“ vom 
07.-09.07.2017, Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich (bei Freiburg) Nützliches für Körper-
p*ege und Hausapotheke herstellen, kulina-
rische Kostproben. 
 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 
28.08.-01.09.2017 im Haus Marienfried, 
Oberkirch (Ortenau) „In den Wäldern gibt 
es Dinge, ...“ Intensive Naturbegegnung in 
und außerhalb des Waldes, mit Austausch 
in der Gruppe, meditativen Elementen, ge-
meinsamem Singen. und Mit Kinderbetreu-
ung. 

Pilgerreise nach Bingen „Auf den Spuren 
der hl. Hildegard“ vom 12.-15.10.2017 
Die Orte ihres Wirkens erleben, Führungen, 
Meditationen, Kräuterkunde. 
 
Zu unseren Angeboten sind alle interessier-
ten Frauen herzlich eingeladen. 
 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, 
Okenstr. 15, 79108 Freiburg, 
Tel. 0761 5144-243
E-Mail: info@kath-landfrauen.de
www.kath-landfrauen.de 
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Au" ösung

Mit Primo-
Kleinanzeigen finde 
ich was ich suche!

Nachhilfe in Mathe? Gefunden!



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

in der Gebäudereinigung

Vorarbeiter (m/w)
für unseren Standort in Salem.

Mitarbeiter (m/w)
für unsere Standorte in Stockach / Radolfzell / Singen.

Wenn Sie Erfahrung in der Gebäudereinigung haben und Sie unser

Reinigungsteam unterstützen möchten, dann freuen sich Frau Uta-

Kuci, Tel. 0173 - 242 00 76 und Frau Dury, Tel. 0173 - 600 19 04 auf Ihre 

Bewerbung oder schriftlich an:

Dussmann Service Deutschland GmbH

Mitscherlichstraße 8 • 79108 Freiburg

bewerbungen-freiburg@dussmann.de

Rentnerin sucht Haushaltshilfe 

einmal wöchentlich für 2-3 Std. 

Tel. 07532/48891 

Gasthaus “Grüner Berg”  
88709 Meersburg-Baitenhausen  

Telefon 07532 - 9961  •  www.gruener-berg.de  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
für unser beliebtes Ausflugslokal neben der 
Wallfahrtskirche in Baitenhausen ab April 2017 

freundliche Servicekraft (m/w) 

und Küchenhilfe (m/w) 

auf Teilzeit oder Minijob-Basis.  

Wir freuen uns auf Ihren Anruf  

Sonntag, 19. + 26. Februar 2017 geschlossen!  

Familie Wengle-Reußner 

Zimmerfrau
für kleines Hotel

auf 450 Euro-Basis gesucht.

Hotel Claudia
Meersburg • Tel. 07532 - 50 90
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Ab sofort zu vermieten:
Möblierte Wohnung, Meersburg Altstadt,  3-Zimmer-Wohnung, 65 qm,  

EUR 910,- zuzügl. EUR 80,- Nebenkosten,  2MM Kaution  

E-Mail: rose.kothmann@web.de 
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Ab 1.04.2017 zu vermieten:
Möblierte Wohnung, Meersburg Altstadt,  2-Zimmer-Wohnung, 65 qm,  

EUR 820,- zuzügl. EUR 60,- Nebenkosten,  2MM Kaution  

E-Mail: rose.kothmann@web.de 

Alleinstehende Rentnerin sucht 2-Zi.-Whg. 
möglichst EG oder barrierefrei, NR. 

Tel. 07532/48891 

Suche 2-3-Zimmer-Wohnung
zum Kauf (Hagnau - Meersburg - Umgebung).

Telefon 0 77 23 / 9 11 10 oder 9 11 12

3-4-Zi-Whg. o. Haus in Hagnau zur Miete gesucht
Wir- ein ruhiges Beamtenehepaar (Pensionäre, Nicht-
raucher) suchen - wegen Eigenbedarf des Vermieters -
bis spätestens Mai 2018 ein neues Zuhause. 

Tel. 0160 832 27 22

Austrägersuche fürs Wochenblatt
in Daisendorf

Daisendorf: Schulstr., Am Wohrenberg, Am Silberberg, 

Am Lichtenberg usw.

Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag oder 
-abend das Wochenblatt auszutragen? Bei Interesse bitte melden bei:

Christina Müller Tel: 07554/ 9864736 oder per Mail:
Andreasmueller.leustetten@web.de 



Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40

E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

STARTEN SIE IN DEN FRÜHLING!
Die kleinen Frühjahrspreisesind da! 
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Unsere beliebteste Aktion 
startet in den Frühling!
Der Winter geht und die Blumen 
beginnen zu blühen - damit auch 
Ihr Geschäft aufblüht, starten Sie 
jetzt mit unserer beliebtesten 
Aktion in den Frühling! 
Mit rabattierten Anzeigen im 
„Blättle“ blüht Ihr Geschäft auf.

Unsere Aktion gilt vom 27.2. - 23.4.17 in den 
Kalenderwochen 9  10  11  12  13  14  15 & 16.
Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 18 (Stand: Januar 2017). 
*Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähigen,
fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Eben-
falls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind aus-
geschlossen. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchentliche Er-
scheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und in 
sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. 
Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig.

6 Anzeigen schalten
4 Anzeigen bezahlen*



Wir machen 

Urlaub

vom Montag, 27.02.

bis einschließlich

Montag, 06.03.2017

Besuchen Sie uns im Internet unter www.metzgerei-kutter.de

Markdorfer Str. 8 • 88697 Bermatingen • Tel. 07544 - 717 10

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag hausmacher Maultaschen.

Wir machen von 
Montag, 27.2. bis einschl. Mittwoch, 08.03. 

Betriebsferien.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

KATZE VERMISST
Seit 26.12.2016 vermisse ich meine schwarze Katze „Emma“. Sie hat weißes Fell am Hals
u. am Unterbauch. Sie trug ein fliederfarbenes Halsband. Sie ist gechipt. Nachfragen Tierheim
ÜB u. FN sowie Tasso negativ. Eigene Suchaktion ebenfalls negativ. Sie wurde zuletzt im
Bereich Kronenstraße, auf Höhe Winzerhof Löhle, Meersburg, gesehen. Wer weiß was oder hat
sie gesehen? Bitte melden, Tel.: 0157 / 39 06 19 87. DANKE!

Wir suchen 

Sprinter-Fahrer/innen und Aushilfen im Lager/Versand  

im Rahmen von Minijobs.  

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an Herrn Olaf  Stintzing,

Staatsweingut Meersburg, Seminarstraße 6, 88709 Meersburg,

Tel. (0 75 32) 44 67-22 oder

E-Mail: os@staatsweingut-meersburg.de 



Capri
Pizzeria-Ristorante

Pizza-Service

Brühl 1 • 88718 Daisendorf

07532 414 193

www.capri-pizza-service.de

Pizza Service - Ristorante - Pizzeria
Capri

Sehr geehrte Kundschaft,  
am 23.02. und 24.02. haben wir geschlossen. 
Ab Samstag 25.02. sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten 
für Sie erreichbar.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  K. Sinn und Team  

Besuchen Sie uns auch gerne auf www.capri-pizza-service.de 
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Aschermittwoch mit schwedischen Tapas

Sa., 04.03. schwedisches Buffet Smörgåsbord 
(Reservierung)

von Do., 02.03. bis So. 12.03. 
Feine Aromen aus dem Norden - 

Schwedische Spezialitätenkarte

REPARATUR von
Holz- und

Metallblasinstrumenten

88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58

Öffnungszeiten:                 Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Musik Willibald

Heimatbezogen und qualitätsbewusst
aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

gekochte Ripple 100 g  0,99 €

Weißwürste 100 g  0,99 €



Ortsstraße 13



Gasthaus zum letzten Heller 
Am Aschermittwoch haben wir ab           

16.30 Uhr geöffnet und empfehlen         

zahlreiche Fischgerichte und Schnecken!          

Wir machen Betriebsurlaub ab 06.03.
und sind ab Donnerstag, den 23.03. wieder für  

Sie da!       

Familie Krause, Tel. 07532/6149 oder 5057 



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.deWirtshaus

Alte Brennerei Stetten
Liebe Gäste,ab Mittwoch, 1.März 2017

sind wir wieder für Sie da!

Für die Saison suchen wir noch eine Servicekraft

Auf Ihr Kommen freut sich Otto Pfleghaar und Team

Alte Brennerei, Riedetsweiler Str. 5
88719 Stetten, Tel. 07532 5709
info@pfleghaar.de / www.pfleghaar.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag ab 17 Uhr
Neu: Sonntags zusätzlich 11 - 14 Uhr


